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Präventionsprojekt  
„Einfach gesund – Gesundheit mitbestimmen und mitgestalten“ für 
Menschen mit geistiger Behinderung gestartet 
 
Saarbrücken, 28.07.2026 Special Olympics Saarland startete am 1. Juli 2026 das neue Projekt 
Einfach gesund – Gesundheit mitbestimmen und mitgestalten. Das Projekt läuft über drei 
Jahre und wird mit Mitteln der gesetzlichen Krankenkassen durch das „GKV-Bündnis für 
Gesundheit im Saarland“ gefördert. Zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung werden 
Menschen mit geistiger Behinderung zu Gesundheitsexpertinnen und -experten ausgebildet. 
Sie werden dazu befähigt, eigene Angebote zu entwickeln und anzubieten, um ihre 
Lebenswelt gesundheitsförderlicher zu gestalten. Angebote können zum Beispiel 
gemeinsames gesundes Kochen im Wohnumfeld oder bewegte Pausen auf der Arbeit sein. 
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Werkstätten, Wohnheime, inklusive Vereine und Förderschulen können mitmachen 
 
Mit dem Projekt möchte Special Olympics Saarland den Personenkreis dabei unterstützen, 
gesund zu leben und selbst zu entscheiden, was ihrer Gesundheit guttut. Gleichzeitig sollen 
sie als Multiplikatoren andere Menschen mit geistiger Behinderung zu einem gesunden 
Lebensstil motivieren. Alle Werkstätten, Wohnheime, inklusiven Vereine sowie Förderschulen 
des Saarlandes sind herzlich eingeladen, sich an dem Projekt zu beteiligen. 
Im Mittelpunkt des Projektes stehen Schulungen, in denen Menschen mit geistiger 
Behinderung zu sogenannten Gesundheitsexpertinnen und -experten ausgebildet werden. Sie 
lernen unter anderem, wie gesunde Ernährung, Bewegung, Entspannung und ein bewusster 
Umgang mit der eigenen Gesundheit den Alltag verbessern können. Auch die 
gesundheitlichen Auswirkungen des Klimawandels werden vermittelt und einfache Lösungen 
für Alltagserleichterungen, zum Beispiel bei Hitze, aufgezeigt. Anschließend geben sie ihr 
Wissen an andere weiter – zum Beispiel zu Hause, am Arbeitsplatz, in der Förderschule oder 
in der Freizeit. 
 
Gesundheitsfördernde Angebote für Menschen mit geistiger Behinderung 
 
„Die Special Olympics Nationalen Spiele im Saarland haben eindrucksvoll gezeigt, welches 
Potenzial in einer inklusiven Gesellschaft steckt. Unser Ziel ist es, Inklusion nachhaltig im 
Alltag zu verankern – indem Menschen mit Behinderung nicht nur Empfänger von 
Unterstützung sind, sondern als kompetente Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner ihre 
Lebenswelt aktiv mitgestalten. Projekte wie Einfach gesund – Gesundheit mitbestimmen und 
mitgestalten stärken Eigenverantwortung, Gesundheitskompetenz und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt gleichermaßen. Das Saarland setzt damit erneut ein klares Zeichen für eine 
inklusive und solidarische Gesellschaft.“ erklärt Reinhold Jost, Minister für Inneres, Bauen und 
Sport. 
 
„Gesundheitsprävention gelingt am besten dort, wo Menschen nicht nur mitgedacht, sondern 
aktiv beteiligt werden. Genau diesen partizipativen Ansatz verfolgt das Einfach gesund-
Projekt. Menschen mit geistiger Behinderung werden dazu befähigt Expertinnen und Experten 
in eigener Sache zu werden. Das Erlernte können sie an andere weitergeben. Das stärkt die 
Selbstbestimmung, Teilhabe und Solidarität. Vor diesem Hintergrund danke ich allen 
Beteiligten für die tolle Initiative“, betont Dr. Magnus Jung, Minister für Arbeit, Soziales, 
Frauen und Gesundheit. 
  



 
 

   
 

  

 
 
„Special Olympics Saarland kennt die gesundheitlichen Bedürfnisse der Zielgruppe. Wir sind 
überzeugt, dass wir mit diesem erfahrenen Partner nachhaltig einen Beitrag zur 
Weiterentwicklung der Rahmenbedingungen für eine gesundheitsförderliche Lebensweise von 
Menschen mit geistiger Beeinträchtigung leisten können“, so das GKV-Bündnis für Gesundheit 
im Saarland. 
 
Alexander Indermark, Präsident von Special Olympics Saarland: „Wir freuen uns darauf, das 
Projekt gemeinsam mit vielen engagierten Menschen und Einrichtungen mit Leben zu füllen 
sowie Menschen mit geistiger Behinderung dabei zu unterstützen, ihre Gesundheit aktiv 
mitzugestalten.“ 
 
Gemeinsames Projekt nimmt Anlauf 
 
Im ersten Schritt werden Konzepte erarbeitet und Schulungsunterlagen zur Ausbildung der 
Gesundheitsexpertinnen und -experten erstellt. Ein besonderer Fokus liegt darauf, die 
Materialien für die Zielgruppe zugänglich zu machen, weshalb sie in leichter Sprache erstellt 
werden. Außerdem werden Unterrichtsmaterialien für Förderschulen entwickelt. Ziel ist es, die 
Themen Bewegung, Ernährung, Gesundheit, Stressbewältigung sowie Klima und Gesundheit 
langfristig in die Lebenswelten von Menschen mit geistiger Behinderung zu integrieren.  
Ab 2027 beginnt die praktische Umsetzung. Dann können interessierte Menschen mit 
geistiger Behinderung sowie Einrichtungen der Behindertenhilfe ins Projekt einsteigen. Die 
ersten Gesundheitsexpertinnen und -experten werden ausgebildet und starten anschließend 
eigene Gesundheitsangebote in ihren Einrichtungen und ihrem Umfeld. 
 
Interessierte Personen und Einrichtungen können sich gerne an folgende Ansprechpersonen 
wenden: 
Kontakt zum Projekt: 
 
Special Olympics Saarland e. V. 
Lara-Sophie Niederelz 
Referentin für Gesundheit und Soziales 
Telefon: 0681 / 3879391 
E-Mail: lara-sophie.niederelz@saarland.specialolympics.de 
 
ARGE GKV-Bündnis für Gesundheit im Saarland Geschäftsstelle 
Anette Zimmer 
c/o KNAPPSCHAFT Regionaldirektion Saarbrücken 
Tel.: 0681 / 4002-1005 
E-Mail: gkv-buendnis-im-saarland@knappschaft.de  

mailto:lara-sophie.niederelz@saarland.specialolympics.de
mailto:gkv-buendnis-im-saarland@knappschaft.de


 
 

   
 

  

 
 
Über Special Olympics Deutschland im Saarland e.V.: 
Special Olympics ist die weltweit größte, vom Internationalen Olympischen Komitee offiziell 
anerkannte Sportorganisation für Menschen mit geistiger Behinderung. Special Olympics im 
Saarland e.V. (SO SL) ist Mitglied im Dachverband Special Olympics Deutschland. 
SO SL schafft seit 2007 Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit geistiger Behinderung 
durch den Sport eigene Zugangs- und Wahlmöglichkeiten zur Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben. Das übergeordnete Ziel ist es, Menschen mit geistiger Behinderung durch den Sport:  

• fit und gesund zu halten,  
• entsprechend ihrer individuellen Leistungsfähigkeit und abhängig von ihren jeweiligen 

Leistungslevels die Möglichkeit zu geben, Sport zu treiben und an Wettbewerben 
teilzunehmen, 

• zu mehr Teilhabe an der Gesellschaft, zu mehr Anerkennung und Selbstbewusstsein zu 
verhelfen. 

Nachhaltige Teilhabe am Sport ist nur möglich, wenn zugleich die Gesundheit und die 
Gesundheitskompetenz der Athlet*innen gestärkt werden. Daher versteht SO SL 
Gesundheitsförderung als unverzichtbare Grundlage für „gesunden Sport“ und eine 
langfristige sportliche Entwicklung. 
 
Über das GKV-Bündnis für Gesundheit im Saarland: 
Das GKV-Bündnis für Gesundheit ist eine gemeinsame Initiative der gesetzlichen 
Krankenkassen zur Weiterentwicklung und Umsetzung von Gesundheitsförderung und 
Prävention in Lebenswelten. Es fördert gezielt Projekte, die sich auf die Verbesserung der 
Gesundheit der Bevölkerung insbesondere sozial und gesundheitlich benachteiligter Gruppen 
konzentrieren. Hierzu haben die Krankenkassen die Arbeitsgemeinschaft (ARGE) „GKV-
Bündnis für Gesundheit im Saarland“ gegründet. Die Geschäftsstelle der ARGE ist bei der 
KNAPPSCHAFT angesiedelt. Dort werden Fragen zu Fördermöglichkeiten gerne beantwortet. 
Details und Ansprechpartner finden Sie hier: GKV-Bündnis für Gesundheit im Saarland 
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Ansprechpersonen Presse: 
 
Alexander Quirin 
KNAPPSCHAFT-Regionaldirektion Saarbrücken 
Tel.: 0681 / 4002-1271 
E-Mail: alexander.quirin@kbs.de 
 
Jan Rößler 
AOK Rheinland-Pfalz/Saarland-Die Gesundheitskasse 
Tel.: 06351 / 1316-10419 
E-Mail: jan.roessler@rps.aok.de 
 
Matthias Tietz  
BKK Landesverband Mitte 
Tel.: 0391 / 5554-157 
E-Mail: matthias.tietz@bkkmitte.de 
 
Mathias Gessner 
IKK Südwest 
Tel.: 0681 / 3876 1163 
E-Mail: mathias.gessner@ikk-sw.de  
 
Julia Ziegler 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Tel.: 0561 / 785-16364 
E-Mail: julia.ziegler@svlfg.de 
 
Angela Legrum 
vdek-Landesvertretung Saarland 
Tel.: 06 81 / 9 26 71 – 17 
E-Mail: angela.legrum@vdek.com 
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